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ANFRAGE 

des Abgeordneten Anschober, Freunde und Freundinnen 

an die Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Altlasten in Oberösterreich 

Wie im gesamten Bundesgebiet stellen auch in Oberösterreich eine ganze Reihe 
brisanter Altlasten eine laufende latente Gefährdung des Grundwassers dar. Ein 
Gutteil dieser Altlasten ist seit geraumer Zeit verifIZiert, bis auf wenige Ausnahmen 
verzögert sich jedoch deren notwendige Sanierung weiter. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten aus diesem Grund an die Bundesministerin 
für Umwelt, Jugend und Familie folgende schriftliche 

ANFRAGE: 

1. WeIche Erhebungen und Informationen liegen dem Umweltministerium bezüglich 
der Altlasten Steyr, Traun, Bachmanning, Steiennühl-Laakirchen, Marchtrenk, 
Freistadt, Oftering, Attnang, Asten und Linz vor? 

2. Wurden bei den oben angeführten Altlasten Grundwassennessungen 
durchgeführt? In weIchen Fällen liegen keine Kontaminierungen vor? In weIchen 
Fällen liegen belegt durch welche Untersuchungen welche konkreten 
Grundwasserkontaminierungen vor? 

3. Wann genau untersuchte in den jeweiligen Einzelfällen das UmweItbundesamt die 
jeweilige Altlast? 

4. Welche konkreten Ergebnisse und KlassifIzierungen erbrachten diese 
Untersuchungen des Umweltbundesamtes? 
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5. Welche konkreten Kostenschätzungen für welche Fonn der Sanierung liegen für 
die EinzeWille vor? 

6. Bei welchen Projekten kam es zu welchem Zeitpunkt mit welchen konkreten 
Kostenaufwand zu Sanierungsmaßnahmen? 

7. Welche weiteren Sanierungsschritte sind mit welchem Kostenaufwand bezüglich 
welcher konkreten Altlast geplant? 
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